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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Großhabersdorf V : SV Weiherhof VII 
Freitag, 28.10.2022, 20:15 Uhr

SV Weiherhof VII stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Süd) auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
SV Großhabersdorf V am Freitag, den 28. Oktober im 6. Saisonspiel auf den SV Weiherhof VII. Die
Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 2:30 zeigt, wie klar es letztlich war.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Nassauer /
Dvorak das Spiel gegen Bonk / Beck noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Barth / Meth, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Käppel / Brauner verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Gerd Nassauer gegen
Samuel Bonk hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Keinen Zähler beisteuern konnte
Luca Barth im Match gegen Klaus Käppel, das 0:3 verloren ging. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Michael Dvorak bekam
seinen Gegner Hannes Beck beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu
holen. Beim 0:3 gegen Norbert Brauner fand Lena Meth von Anfang an recht wenig Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 0:6. Kaum Chancen hatte wenig später Gerd
Nassauer beim 11:13, 7:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Klaus Käppel, so dass Käppel seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Luca Barth gegen Samuel Bonk, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Nichts
auszurichten hatte Michael Dvorak beim 5:11, 5:11, 7:11 gegen Norbert Brauner, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: SV Großhabersdorf V 0 Punkte, SV Weiherhof VII 9 Punkte. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Lena Meth, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Hannes Beck verlor. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Großhabersdorf V am 11.11.2022 gegen den ASV
Zirndorf V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.11.2022 gegen den MTV Stadeln III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Großhabersdorf V

Doppel: Nassauer / Dvorak 0:1, Barth / Meth 0:1 
Einzel: G. Nassauer 0:2, L. Barth 0:2, M. Dvorak 0:2, L. Meth 0:2 
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 SV Weiherhof VII
Doppel: Bonk / Beck 1:0, Käppel / Brauner 1:0 
Einzel: K. Käppel 2:0, S. Bonk 2:0, N. Brauner 2:0, H. Beck 2:0


